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Schweizerdeutsch beobachtet und hinterfragt das

Sprachleben in der deutschen Schweiz. Im dritten
Heft dieses Probejahrgangs stehen Wortschatzfragen
im Vordergrund

E-iugo Loetscher über seine
Spracherfahrungen als
Schweizer Schriftsteller und

Kosmopolit

Das Zürichdleutsche Wörterbuch

neu

Von «warten» bis «Wirt» im

Schweizerischen Idiotikon

Katharina Michel
Ein Sprachgespräch mit dem
MusicStar2009

Ausgehend von Meinungsverschiedenheiten zwischen ihm
und seinen deutschen Verlagslektoren entwickelte Hugo Loet-

scher in einem Vortrag von 2006 ein differenziertes Bild der

sprachlichen Situation in der deutschen Schweiz und seiner

Spracherfahrungen als Schriftsteller und Kosmopolit.

Fast 17 000 Wörterbucheinträge hat Heinz Gallmann für die

Erschliessung des zürichdeutschen Wortschatzes gebraucht.
Die grosszügig ausgestattete Neufassung hat das seit Jahren

vergriffene Standardwerk durchgehend überarbeitet und
attraktiv erweitert. Es erfasst erstmals das ganze Kantonsgebiet
und ist mit Herkunftsangaben, Karten, vielfältigen Texten und

grammatischen Übersichten vom reinen Wörterbuch zu einem

Hausbuch des Zürichdeutschen geworden.

Grundlage jeder lexikalischen Arbeit in der deutschen Schweiz

ist das Schweizerische Idiotikon oder Wörterbuch der
schweizerdeutschen Sprache. Alfred Egli ist einer Reihe von Wörtern
mit ihren Bedeutungen und Bezügen im Heft 215 nachgegangen.

«Ich habe das Gefühl, ich erreiche die Leute besser, wenn ich

im Dialekt singe, auch wenn sie nicht ganz alle Wörter verstehen».

www.zeitschriftschweizerdeutsch.ch
oder

www.ch.spraach.ch

Anfangs Dezember wird die Webseite SchweizerDeutsch aufgeschaltet. Sie
ergänzt und aktualisiert unsere Zeitschrift, erhält ein Archiv, auch für Beiträge aus
früheren Jahrgängen, lädt zu Leserbriefen und Briefkastenfragen ein und enthält
weiterführende Links zu Grundlagenwerken und Institutionen.
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